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überaus zuvorkommender Weise zur Ver 
werden, bekannt geben. Wir führen 
alphabetischer Reihenfolge vor: 

Ort Beleuchtungsgas 

1. Aarau . 
2. Affoltern a. A 
3. Baden . 
4. Basel* . 
5. Bern* 
6. Biel . . 
7. Burgdorf 
8. Cham . 
9. La Chaux-de-Fonds 

10. Chur. . 
11. Colombier* 
12. Davos . 
13. Delsberg* 
14. Frauenfeld: 

15. Freiburg 
16. Genf. . 
17. Glarus . 
18. Herisau . 
19. Horgen . 
20. Interlaken 
21. Lausanne 
22. Liestal*. 
23. Le Lode 
24. Lugano . 
25. Luzern . 
26. Morges . 
27. Neuenburg 
28. Neuhausen 

29. Nyon* . 

30. Ölten . 
31. Payerne. 
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25 

Ort 

32. Peseux-Corcelles, 
33. Plainpalais . 
34. Pruntrut . 
35. Scnaffhausen 
36. Solothurn . 
37. St. Gallen*. 
38. St. Margrethen' 
39. Thalwil . . 
40. Thun . . 
41. Vevey . . 
42. Wädensweil 
43. Winterthur 
44. Yverdon 
45. Zofingen 
46. Zürich*. . 
47. Zug . . . 

* Bemerkungen: Basel. Mit Rabatt. Koch-, Heiz- und techni­
sches Gas für die Ausgemeinden 20 Cts. — Bern, Ausgemeinden 
22 Cts. — Gulombter. Releuchtungsgas mit Rabatt. — Delsberg. Mit 
Rabatt: 24.7«. — Frauenfetd. Mit Rabatt. — Liestal. Ohne Rabatt. 
— Nyon. Kochgas 26.ei, Industriegas 24.9. — ist. Gallen. Aus­
gemeinden I6V2 Cts. — St. Maryrttken. 17l/a Cts. Industriegas, 
20 Cts. Kochgas. — Zürich. Mit Rabatt. Ausgemeinden 18 Cts. 
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mit Rabatt. 

Eine Besprechung der Fleischpreise der Westschweiz 
im Nouvelliste vaudois, wovon uns in anerkennens­
wertester Weise Kenntnis gegeben wurde, gibt uns 
Veranlassung, über die Statistik der Fleischpreise über­
haupt in den nächsten „Mitteilungen über die Preise 
der wichtigsten Lebensrnittel und anderer Bedarfs­
artikelu einige allgemein orientierende und unsern 
Standpunkt beleuchtende Bemerkungen zu machen. 

Wenn es der Raum erlaubt, werden wir auch 
einige Angaben über den Meerfischmarkt in St. Gallen 
im Winter 1907/08 bringen (Gewicht und Art der 
verkauften Fische und Preise derselben). 

Die Landwirtschaft im Kanton Zürich. 
Auszüge aus der in der Aufarbeitung sich befindlichen eidg. Betriebszählung vom 9. August^l905. 

Der bewirtschaftete Boden nach den Eigentumsverhältnissen. 

Grbssenklasse der Betriebe 

0.5—3 ha 
3.1—10 „ 

10.!—15 „ 
15.1—30 „ 
30.!—70 „ 
Über 70 ha 

Total 

Die gesamte Fläche 

eigenes Land 

ha. 1 a. 

10,218 
64,702 
21,476 
13,599 

2,709 
2,045 

114,751 

45 
48 
31 
14 
41 
46 

25 

Ì zerlegt sieh in 

gepachtetes Land 

ha. 

890 
2963 

783 
738 
201 
180 

5759 

a. 

92 
73 

. 85 
69 
94 

13 

Zur Nutzniessung 
Überlassenes Land 

ha. 

87 
162 
50 
8 

309 

a. 

84 
57 
37 
53 

31 
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